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Liebe Leserinnen und Leser,

offene Türen laden gewöhnlich zum Herein-
kommen ein. Sie stehen für Aufgeschlossenheit 
und Gastfreundschaft. Und wer die Einladung 
annimmt, spürt: „Hier bin ich willkommen.“ Bei 
der Tür auf dem Bild ist es genau andersherum. 
Sie gibt einen Weg nach draußen frei. Und sie 
wurde offensichtlich gewaltsam aufgestoßen. 
An beiden Türflügeln hängen noch die Teile ei-
ner aufgesprengten Kette. War das Haus ein Ge-
fängnis, aus dem auszubrechen eine Befreiung 
war und vielleicht noch ist? 
Wie ein Gefängnis haben viele die Wochen der 
Coronawellen empfunden, die über uns hinweg-
gerollt sind. Ich kenne einige, die sich regelrecht 
eingesperrt fühlten. Geht diese Gefangenschaft 
nun zu Ende? Erfüllen sich die verheißungsvol-
len Prognosen für die Zeit danach, dass jetzt 
wirklich alles besser wird?
Es ist kein enger Pfad, sondern ein mit Platten 
gut befestigter Weg, der zwischen den aufge-
sperrten Türflügeln nach draußen führt. Ein 

Weg, auf dem man gut gehen kann. Leicht geschwungen 
führt er durch grüne Wiesen zum Horizont. Alles Begren-
zende und Beengende kann man auf ihm zurücklassen 
und hoffnungsvoll in die Zukunft gehen. „Vertraut den 
neuen Wegen, auf die der Herr uns weist“, heißt es in ei-
nem beliebten Lied (EG 395,1). 
Es ist das Titelbild des diesjährigen Weltgebetstags aus 
England, Wales und Nordirland, das Sie hier sehen. Die 
Künstlerin Angie Fox hat es nicht gemalt, sondern als Tex-
tilarbeit zum diesjährigen Motto gestaltet: „Zukunftsplan: 
Hoffnung“. 
Kann man Hoffnung planen? Ich glaube nicht. Aber Gottes 
Plan ist, dass er Hoffnung für die Zukunft in uns weckt. 
Denn wir brauchen sie. Und er zeigt uns, dass das Leben 
stärker ist als der Tod. Jesus Christus hat die Ketten des To-
des aufgesprengt. Und sehen Sie die anderen Hoffnungs-
zeichen? Die Lilien, die aus dem Pflaster wachsen, der 
Regenbogen als Türbogen darüber und die (pfingstliche) 
Taube hoch über dem Weg? Ich wünsche Ihnen, dass es 
ein Frühjahr voller Hoffnung wird!   
Ihr Pfarrer Frank Bolz

Angesprochen
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Neues Mitglied im Kirchenvorstand 

Im Gottesdienst am 23. Januar wurde 
Jost Götte von Pfr. Frank Bolz in dieses  
Amt eingeführt. Hier schreibt er über 
sich selbst:

Heute möchte ich mich Ihnen als neu 
berufenes Mitglied des Kirchenvorstan-
des der Gemeinde Brasselsberg vorstel-
len. Ich bin Jost Götte, 67 Jahre alt und 
hier in Kassel geboren. Ich bin verhei-
ratet und habe zwei Kinder und zwei 
Enkelkinder. 
Zur Schule bin ich in Essen gegangen 
und studierte in Aachen an der Techni-

schen Hochschule Aufbereitung von mineralischen Rohstoffen. 
In meinem Berufsleben habe ich als Ingenieur in der Produktion 
von Kalisalzen gearbeitet.
Seit fast 5 Jahren wohnen meine Frau und ich nun hier am 
Brasselsberg. In der Gemeinde sind wir sehr gut aufgenommen 

worden und singen beide in der Kantorei und in 
Vox humana mit. Ich freue mich auf meine neue 
Aufgabe als Kirchenvorstand und hoffe, dass 
ich einen Beitrag für eine lebendige und offene 
Gemeinde leisten kann.
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Willkommen und Auf Wiedersehen

Abschied von unserem Küster

Nicht ganz fünf Jahre hat 
Stefan Trolldenier nebenamt-
lich den Dienst als Küster 
der Emmauskirche wahrge-
nommen und unter anderem 
dafür gesorgt, dass alles für 
die Gottesdienste vorberei-
tet war – z.B. das Anzün-
den der Kerzen wie auf dem 
Foto. Aber auch die Pflege 
der Außenanlagen oder die 
Vorbereitung anderer Veran-
staltungen gehörten zum Teil 
dazu. 
Hauptberuflich ist er jedoch als selbständiger Gärtner tätig. Weil beides 
zusammen vor allem von Frühjahr bis Herbst einen hohen Aufwand er-
fordert, hat sich Stefan Trolldenier entschlossen, das Küsteramt wieder 
abzugeben. 
Wir danken ihm für seinen treuen Dienst und freuen uns, dass er mit 
Gärtnerdiensten weiter für uns tätig sein wird.  

Fo
to

: A
rc

hi
v



5

Fo
to

s: 
G

isa
 V

oß
el

er
-K

ön
ig

Rückblick Impressionen von „Waldweihnacht“ und Krippenspiel
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Rückblick
Anschlag auf Kirchentür - ?

Nein, kein Anschlag auf sondern an der Kirchentür fand sich am 9. Januar, ein DIN 
A 4 Plakat, das hier abgedruckt ist. Ganz offensichtlich wünscht sich der anonyme 
Plakatmaler ein Gespräch, in dem er auch ernstgenommen wird. Also hängte der 
Kirchenvorstand ein von Pfr. Bolz verfasstes Antwort-Plakat daneben, um zu einem 
Gespräch einzuladen, denn seelsorgerliche Angebote gehören zur Kernkompetenz 
der Kirche. Daher auch auf diesem Wege eine herzliche Einladung – nicht nur an 
den Plakatmaler – davon auch Gebrauch zu machen.
Ob mit „Austausch mit Andersdenkenden“ der interreligiöse Dialog gemeint ist, ist 
fraglich, denn den gibt es seit Jahrzehnten, wie man auch auf der Homepage der 
Landeskirche nachlesen kann. Um epidemiologische Fakten zu diskutieren, ist die 
Kirche allerdings nicht der richtige Ansprechpartner; eine Zusammenfassung der 
Studienlage findet sich auf der Homepage des RKI.
Seit Beginn der Pandemie sind die Kirche und ihre Mitarbeiter in einem Dauer-Ein-
satz, um Menschen über verschiedene Kanäle anzusprechen, ihnen Mut zu machen, 
ihnen Trost zu spenden, ihnen praktische Hilfe zu leisten, sich mit aller Kraft gegen 
die soziale Isolation zu stemmen, der viele anheim zu fallen drohen, und immer 
wieder für die Menschen da zu sein.  In unseren Gottesdiensten sind unverändert 
alle Menschen willkommen. Wer sich nun aus persönlichen oder medizinischen Gründen nicht impfen lassen möchte oder kann, 
ist natürlich ebenfalls nicht ausgeschlossen. Und so gilt die Einladung zum Gespräch wie zum Besuch der Gottesdienste uns allen 
gleichermaßen- warum nicht gleich am nächsten Sonntag? Denn uns allen gilt, was auch die Jahreslosung für 2022 ist: „Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen“ (Joh. 6, 37)

Martin Fuhrhans

Fo
to

: F
ra

nk
 B

ol
z



7

Was wird im Frühjahr sein? 

Einmal mehr können wir nur bedingt sagen, 
was in diesem Frühjahr möglich ist. Hoffnung 
haben wir aber für unsere Gottesdienste, die 
wir weiter mit unserem bewährten Hygie-
nekonzept feiern (Händedesinfektion, 
medizinische OP- oder FFP2-Maske, 
Platzverteilung mit Abstand). Herzliche 
Einladung! 

Besondere Gottesdienste 
von März bis Juni 

Weltgebetstag - Ökumenischer 
Gottesdienst 
Freitag, 4. März, 18.00 Uhr, 
Christuskirche in Wilhelmshöhe 
In diesem Jahr feiern Menschen in über 150 
Ländern den Weltgebetstag, den Frauen aus 
England, Wales und Nordirland vorberei-
tet haben. Unter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein Spuren der Hoffnung 
nachzugehen. Sie erzählen von ihrem Land mit 
seiner bewegten Geschichte und der multieth-
nischen, -kulturellen und -religiösen Gesell-

schaft, aber auch von Schicksalen wie denen von Lina, Nathalie und Emily mit Armut, 
Einsamkeit und Missbrauch.  
Ob es besondere Teilnahmevoraussetzungen gibt bzw. ein anschließendes 
Zusammensein möglich ist, wird kurzfristig bekanntgegeben. 

Feier der Osternacht mit Taufen und Taufgedenken (17. April, 5.00 Uhr) 
Am 1. Ostertag laden wir in der Frühe zur Feier der Osternacht ein. Zum liturgischen 
Lobgesang breitet sich das weiter gegebene Licht der Osterkerze in der Kirche aus. Ob 
auch ein gemeinsames Osterfrühstück möglich ist, wird zeitnah bekannt gegeben.   

Ostergottesdienst im Pfarrgarten (17. April, 11.00 Uhr)
Wie im vergangenen Jahr wird der Pfarrgarten zum Ort eines festlichen Ostergottes-
dienstes unter Mitwirkung der Bläsergruppe.  

Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst im Bergpark (26. Mai, 11.00 Uhr) 
Ev. und kath. Gemeinden laden zu Christi Himmelfahrt in den Bergpark Wilhelmshöhe 
ein. Im Gottesdienst mit Pfarrerin Palmié, Pfarrer Bolz (Christus- und Emmauskirche) und 
Pfarrer Kawollek (Fatimakirche) spielt ebenfalls die Bläsergruppe. 

Monatliche Videoandachten und Service „Emmaus aktuell“
Unsere Videoandachten sehen Sie auf www.kirche-brasselsberg.de. Auch kurzfristige 
Informationen gibt es dort – oder frei Haus mit dem Mailservice „Emmaus aktuell“. Bei 
Interesse bitte E-Mail an kirchengemeinde.kassel-brasselsberg@ekkw.de.

Offene Emmauskirche – jeden Abend von 18.00-19.00 Uhr
Zur Ruhe kommen, zu Gott und sich selber finden, loslassen, was 
auf der Seele liegt – dafür ist in der Emmauskirche jeden Tag nach 
dem Abendläuten Zeit. Herzlich willkommen!   

Aktuell
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Neuansetzung nach Corona-Abbruch im November:

Ehrfurcht vor dem Leben. Abendreihe zum Klimawan-
del jeweils 20.00 Uhr: Vortrag und Gespräch  / großer 
Gemeindesaal (oder Kirche)

Montag, 30. Mai
Dr. Stefanie Spessart-Evers: Klimawandel – Bewusstseinswandel

Montag, 11. Juli 
Pfr. Frank Bolz: Das Seufzen der Kreatur – Biblische Perspektiven

Donnerstag (!), 1. September 
Prof. Dr. Claus Eurich: Aufstand für das Leben – Vision für eine 
lebenswerte Erde

Freitag, 2. September / 09.30-12.30 Uhr
Prof. Dr. Claus Eurich: Perspektiven - Ergänzender Seminarhalb-
tag 

Bitte Termine vormerken! Nähere Informationen zeitnah. 

Aktuell 
Getauft wurden:
Lilly Johanna Wiegmann

„Lasst die Kinder zu mir kommen und wehrt ihnen nicht, denn solchen 
gehört das Reich Gottes.“ (Markus 10,14)

Am 8. Mai wollen sich konfirmieren lassen:
Lennert Dehnke / Lia Döge / Nina Frank / Jan-Moritz Funke / Paul Gem-
mer / Lucas Gerlach / Jonah Grün / Charlotte Gundlach / Hannah Mari-
anna Haan / Joel Himmelmann / Festus Keim / Anni Klug / Marlene Luise 
Kuckert / Viola Lerch / Emil Meyer / Tara Neidhardt / Leonie Riemann /  
Greta Rosenkranz / Helen Schmidt / Henry Schwarz / Henri Seguin / 
Philipp Stahmann / Pia Wahl / Titus Willmund / Lauritz Zimmerhof 

„Behüte mich wie einen Augapfel im Auge, beschirme mich unter dem 
Schatten deiner Flügel.“ (Psalm 17,8)

Kirchlich bestattet wurden:
Helga Mücke geb. Pandke (88 Jahre) / Gisela Otto geb. Jaques (97 Jahre) /  
Annemarie Köthe geb. Martin (89 Jahre) / Rosemarie Weidmann geb. 
Börner (78 Jahre) / Anneliese Brückner geb. Damshäuser (101 Jahre) /  
Thea von der Heydt geb. Weil (99 Jahre) 

„Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewig-
keit.“ (Psalm 121,8)

Amtshandlungen 
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Kinder und Familien 
Ehrenamtliche für die Kinderkirche gesucht
Wir suchen weiter ehrenamtlich Mitwirkende bei  
Angeboten für Kinder. 
Interessierte bitte melden im Ev. Pfarramt 
(Tel. 40 31 97 / E-Mail: frank.bolz@ekkw.de)

Blechblasunterricht für Kinder
Er findet statt im Gemeindehaus. Nähere Informati-
onen bei unserem Musikpädagogen Felix King – am 
besten per E-Mail an: felixking@gmx.net. 

Kindermusical-Freizeit in den Osterferien 
Vom 19. bis 23. April 2022 können wieder über 30 Kinder die span-
nende Geschichte einer bekannten biblischen Person als Musical in-
szenieren. Dafür fahren wir ins Freizeitheim Kirchberghof bei Warburg 
– und haben auch noch Zeit für Spiele, Spaß und Spannung, Klettern, 
Geschichten und Lagerfeuer. Infos und Anmeldungen über das Jugend-
büro des Kooperationsraumes Südwest, Tel. 287 09 98. 

Geplante Angebote 
(Infos zur Teilnahme bei den Verantwortlichen)  

Besuchsdienst an der Emmauskirche 
(Annette Heckmann, Tel. 31 28 52)

Okis Handarbeitsstübchen (Heike Godt, Tel. 400 23 93)

„Grips“ – Kompetent im Alter, Gymnastik und 
Walken am Brasselsberg (Gudula Körner, Tel. 40 11 39)

Offene Gemeinde Sport für Herren (Gundolf Engel, Tel. 870 62 35)

Tanzen im Jahreskreis (Gudrun Blümel-Büff, Tel. 491 10 34)

Biblischer Gesprächskreis des Dt. Ev. Frauenbundes 
(Pfarrerin i.R. Renate Suchanek-Sievert)

Literaturgesprächskreis des Dt. Ev. Frauenbundes 
(Brigitte Noll, Tel. 386 24)

Informationen über Änderungen, Teilnahmevoraus- 
setzungen etc.  kommen zeitnah über HNA, Homepage 
www.kirche-brasselsberg.de, Schaukästen und Mailservice 
„Emmaus aktuell“.
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Gottesdienste    März - Juni 22

4. März 18* Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Weltgebetstagsteam
Weltgebetstag    Christuskirche (Anmeldungsinfos kommen zeitnah – siehe auch S. 7)  
6. März 10* Gottesdienst Pfarrer Bolz
Invokavit 
13. März 10* Gottesdienst Pfarrer Bolz
Reminiszere 
20. März 10* Gottesdienst Vikar Hoenemann
Okuli  
27. März 10* Gottesdienst Lektorin Hoeft
Lätare 
3. April   11* Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandengruppe Pfarrer Bolz / 
Judika    Vikar Hoenemann
10. April   10* Gottesdienst Pfarrer Bolz
Palmsonntag  
14. April 19* Andacht zur Erinnerung an die Einsetzung des Abendmahls Pfarrer Bolz
Gründonnerstag 
15. April 11* Gottesdienst zum Gedenken an die Kreuzigung Jesu mit Aufführung Pfarrerin Trömper
Karfreitag  des „Stabat Mater“ Giovanni Battista Pergolesi
17. April 5* Feier d. Osternacht m. liturgischem Lobgesang, Taufen+Tauferinnerung Pfarrer Bolz / 
Ostersonntag    Vikar Hoenemann
 11** Festlicher Ostergottesdienst mit der Bläsergruppe im Pfarrgarten Pfarrer Bolz
24. April 10* Gottesdienst Lektorin Hoeft
Quasimodogeniti 
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1. Mai  10* Gottesdienst Vikar Hoenemann
Miserikordias Domini 
8. Mai  9.30*** Festgottesdienst zur Feier der Konfirmation – erste Teilgruppe Pfarrer Bolz / Vikar Hoenemann
Jubilate 11*** Festgottesdienst zur Feier der Konfirmation – zweite Teilgruppe Pfarrer Bolz / Vikar Hoenemann
Feier der Konfirmation     
15. Mai 10* Gottesdienst               Pfarrer Bolz
Kantate 
22. Mai 10* Gottesdienst  Pfarrer Bolz
Rogate 
26. Mai 11** Ökumenischer Gottesdienst im Bergpark mit Bläsergruppe Pfarrer Bolz / Pfarrerin Palmié /
Christi Himmelfahrt    Pfarrer Kawollek
29. Mai  10* Gottesdienst Prädikant Kahleyss
Exaudi 
5. Juni  10* Festlicher Gottesdienst Pfarrer Bolz
Pfingstsonntag  
12. Juni  10* Gottesdienst  Pfarrer Bolz
Trinitatis 
19. Juni 10* Gottesdienst Lektorin Hoeft
1. So. n. Trinitatis 

Erläuterungen zur Teilnahme:
*  Die Gottesdienste finden weiter unter den bekannten Hygieneauflagen statt. Sie sind in der Regel noch verkürzt (ca. 40 Minuten), Pflicht zum Tragen einer  
 medizinischen Gesichtsmaske (OP- oder FFP2-Maske).
**  Diese Gottesdienste finden unter freiem Himmel statt, so dass nur beim Kommen und Gehen sowie Unterschreiten des Abstands von 1,5 m eine 
 medizinische Gesichtsmaske (OP- oder FFP2-Maske) zu tragen ist. 
***  In diesen beiden Gottesdiensten sind nur Plätze für die Jugendlichen, die konfirmiert werden, und ihre Familien. Sie finden mit namentlicher Anmeldung  
 und Wahrung der „3G-Regel“ statt.  
Gottesdienste im Ev. Stiftsheim sind nicht aufgeführt, weil die aktuell nur wenigen Plätze an die Bewohner und Mieter im (Haus am) 
Stiftsheim vergeben werden.
Öffnung der Emmauskirche für Ihre persönliche Einkehr und ein stilles Gebet: jeden Abend von 18-19 Uhr.
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EMMAUSKIRCHE IM INTERNET  

www.kirche-brasselsberg.de

PFARRER 
Frank Bolz 
Gnadenweg 9, 34132 Kassel 
Tel. 40 31 97
E-Mail: frank.bolz@ekkw.de

PREDIGTAUFTRAG
PFARRERIN Anke Trömper
Friedrich-Naumann-Str. 44, 34131 Kassel
Tel.: 93 07-1 46
E-Mail.: anke.troemper@ekkw.de

VIKAR
Christian Hoenemann
Frankfurter Straße 182, 34134 Kassel
Tel. 84 09 81 04
E-Mail: christian.hoenemann@ekkw.de

KIRCHEN VORSTAND 
Gisa Voßeler-König (Vorsitz) 
Kuckucksweg 26, 34128 Kassel
Tel. 816 58 14 
E-Mail: gisa.vosseler-koenig@ t-online.de

GEMEINDEBÜRO  
Mittwochs 9-12 Uhr, 
Gemeindehaus -Turmeingang
Simone Pfafferodt, Tel. 40 74 72 
E-Mail: kirchengemeinde.kassel- 
brasselsberg@ekkw.de

KANTOR
KMD Stephan Peter Herrmann
Brasselsbergstr. 40, 34132 Kassel
Tel. 287 51 10 und 400 13 11  
E-Mail: stephan.herrmann@ekkw.de

JUGENDMITARBEITER 
Christoph Illian
Knüllweg 2, 34134 Kassel 
Tel. 739 14 29
E-Mail: illian@gmx.de
   

FÖRDERVEREIN KIRCHENMUSIK UND 
JUGENDARBEIT AN DER EMMAUSKIRCHE E. V.
Bernd-Günter Ullrich (Vorsitz)
Rieckstr. 1 B, 34132 Kassel
Tel. 40 33 76 
IBAN: DE72 5205 0353 0001 1360 67

EMMAUSKIRCHE KASSEL-BRASSELSBERG 
Ev. Stadtkirchenamt Kassel, 
IBAN: DE30 5205 0353 0000 1721 58
Verwendungszweck: RT. 31, 
Zweck, Name und Straße
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Kassel-Brasselsberg 
Redaktion: Pfarrer Frank Bolz und Team
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Satz & Layout: new-buero.de, Bachstraße 15, 
34131 Kassel 
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